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Hundebiss in Donauwörth: Frau verletzt,
Polizei sucht Halterin

Eine Seniorin wurde in Donauwörth in einer Bäckerei von
einem Hund gebissen. Die Polizei sucht die unkooperative

Halterin.

Ein Vorfall in der charmanten Stadt Donauwörth hat am Sonntag
für Aufsehen gesorgt. Eine 77-jährige Frau wurde in einer
Bäckerei in der oberen Reichsstraße von einem Hund gebissen,
während sie die geschäftigen Regale durchstöberte. Laut
Polizeiberichten ereignete sich der Zwischenfall gegen 14:30
Uhr, als das Tier die Seniorin im Unterschenkel erwischte und
eine offene Wunde verursachte.

Das Verhalten der Hundehalterin wurde von den Beamten als
unkooperativ beschrieben. Auf die Anfrage der Verletzten
reagierte die Halterin mit Hartnäckigkeit, indem sie ihre
Personalien nicht preisgab. Die 77-Jährige musste nach dem
Vorfall in die Donau-Ries-Klinik gebracht werden, um sich
medizinisch versorgen zu lassen. Solche Vorfälle werfen Fragen
über die Verantwortung von Hundebesitzern auf und beleuchten
die Notwendigkeit von Sicherheitsmaßnahmen in öffentlichen
Räumen.

Polizei sucht nach der Halterin

Die Polizei Donauwörth hat ein Strafverfahren wegen des
Verdachts der fahrlässigen Körperverletzung eingeleitet. Dies
geschieht, um die Umstände des Vorfalls zu klären und
möglicherweise weitere Vorfälle zu vermeiden. Laut
Zeugenangaben wird die Hundehalterin als etwa 60 Jahre alt,



korpulent und mit einem westeuropäischen Erscheinungsbild
beschrieben. Diese Details könnten entscheidend sein für die
Ermittlungen.

Der Hund selbst wurde als klein und hellbraun-dunkelbraun
gescheckt beschrieben. Diese Merkmale könnten ebenfalls
hilfreich sein, um die Halterin zu identifizieren. Die Polizei bittet
die Öffentlichkeit um Mithilfe. Wer Informationen über die
Halterin hat, wird aufgefordert, sich unter der Telefonnummer
0906/706670 bei der Inspektion Donauwörth zu melden. Solche
Aufrufe an die Bürger sind wichtig, um die Sicherheit in der
Gemeinschaft zu gewährleisten.

Wichtigkeit der Verantwortung von
Haustierbesitzern

Fälle wie dieser verdeutlichen die Verantwortung von
Haustierbesitzern, insbesondere wenn es um potenzielle
Gefahren in öffentlichen Räumen geht. Jeder Hundehalter trägt
die Pflicht, sicherzustellen, dass ihr Tier keine anderen
Menschen gefährdet. Dies beinhaltet das Tragen eines
Maulkorbs in bestimmten Situationen oder das Anleinen des
Hundes, insbesondere in belebten Bereichen wie Geschäften
oder öffentlichen Verkehrsmitteln. Verletzungen durch Hunde
können nicht nur physische Schmerzen verursachen, sondern
auch psychische Auswirkungen auf die Betroffenen haben.

Die Untersuchung des Vorfalls zeigt, wie schnell eine alltägliche
Situation in einem Geschäften kritisch werden kann. Die Polizei
wird sicherstellen, dass die Halterin zur Rechenschaft gezogen
wird, um ähnliche Vorfälle in der Zukunft zu verhindern.
Sicherheit sollte immer an erster Stelle stehen, und jeder hat
das Recht, in einer Umgebung geschützt zu sein, auch in den
alltäglichsten Situationen.

Rechtliche Aspekte von Hundeangriffen



In Deutschland sind die Rechte und Pflichten von Hundehaltern
gesetzlich geregelt. Laut § 833 des Bürgerlichen Gesetzbuches
(BGB) haftet der Hundehalter für Schäden, die durch seinen
Hund verursacht werden, es sei denn, er kann nachweisen, dass
ihn kein Verschulden trifft. Im Fall des Angriffs in Donauwörth
könnte die Halterin des Hundes zur Verantwortung gezogen
werden, wenn sich herausstellt, dass sie fahrlässig gehandelt
hat. Das kann zum Beispiel der Fall sein, wenn sie den Hund
nicht ausreichend beaufsichtigt oder nicht angeleint hat.

Zusätzlich gibt es die Landesgesetze, die je nach Bundesland
differieren. In vielen Bundesländern gilt eine sogenannte
Leinenpflicht in öffentlichen Bereichen. Dies könnte ebenfalls in
die Bewertung des vorliegenden Vorfalls mit einfließen,
insbesondere wenn die Halterin ihrer Verantwortung nicht
nachgekommen ist. Die genaue rechtliche Situation kann je
nach dem Ergebnis der Ermittlungen und der Klassifikation des
Hundes variieren. Für weitere Informationen über Hundehaltung
und rechtliche Vorschriften in Deutschland bietet der Deutsche
Tierschutzbund umfangreiche Ressourcen auf ihrer Webseite an
(Deutscher Tierschutzbund).

Auswirkungen auf die Betroffenen

Die Folgen eines Hundeangriffs können für die Opfer
weitreichend sein. Neben den körperlichen Verletzungen, hier
etwa die offene Wunde an dem Unterschenkel der 77-jährigen
Dame, können auch psychische Belastungen auftreten. Angriffe
dieser Art können zu Angst vor Hunden oder posttraumatischen
Stresssymptomen führen. Betroffene sind häufig auch besorgt
über zukünftige Begegnungen mit Hunden, was das soziale
Leben erheblich beeinträchtigen kann.

Die medizinische Versorgung nach einem solchen Vorfall
umfasst oft nicht nur die unmittelbare Behandlung von Wunden,
sondern auch Kontrollen auf Infektionen und Impfungen,
insbesondere gegen Tollwut, wenn der Impfstatus des Hundes
unklar ist. Häufig ist es erforderlich, dass die Betroffenen sich



einer Psychotherapie unterziehen, um mit den emotionalen
Nachwirkungen eines Angriffs umzugehen. Hilfsangebote für
solche Fälle können bei lokalen psychologischen Diensten oder
Tierschutzorganisationen erfragt werden, um geeignete
Unterstützung zu bekommen.

Zahlen und Statistiken zu Hundeangriffen

Laut einer Erhebung von Statista aus dem Jahr 2021 wurden in
Deutschland in den letzten Jahren rund 8.000 bis 9.000 jährliche
Hundeangriffe registriert, wobei der Großteil dieser Vorfälle nicht
zu schweren Verletzungen führt. Dennoch ist die Anzahl der
Angriffe in städtischen Gebieten tendenziell höher, was auf eine
größere Anzahl von Hunden und deren Haltern zurückzuführen
sein könnte.

Die Versicherungsgesellschaften berichten ebenfalls über die
finanziellen Auswirkungen von Hundeangriffen. Im Jahr 2020
wurden in Deutschland Schadensersatzforderungen in Höhe von
über 25 Millionen Euro für durch Hunde verursachte Schäden
registriert. Diese Zahlen verdeutlichen die Notwendigkeit für
Hundehalter, sich ihrer Verantwortung bewusst zu sein und
Maßnahmen zu ergreifen, um solche Vorfälle zu verhindern. Für
umfassendere Statistiken und Analysen ist die Webseite von
Statista eine nützliche Anlaufstelle.
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